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Zeitpunkt und Ort des Verfahrens zur Sprachstandsfeststellung  
für Kinder im Jahr vor der Einschulung

Sehr geehrte Eltern, deren Kinder im Jahr 2023 eingeschult werden,

die verpflichtende Sprachstandsfeststellung zur Durchführung der kompensatorischen Sprachförderung für Kinder aus Bestensee und dem Ortsteil Pätz findet 
bis zum 28. Oktober 2022 in folgenden Kindertagesstätten statt:

Ort der Sprachstandsfeststellung

Kinder der Waldkita Pätz Waldkita Pätz 
Femstr. 8 
15741 Bestensee 
Frau Wornest/Frau Köcher/Frau Brandenburg 
Tel. 033763/61959

Kinder der Kita Zwergenland (alt) in Bindow Kita Zwergenland 
Südkorso 1 A 
15754 Heidesee OT Bindow 
Frau John 
Tel. 0151157477518

Kinder des Kinderdorfes Kinderdorf 
Zeesener Str. 17 
15741 Bestensee 
Frau Eckstein/Frau Niemeyer 
TeL 033763/22819–100

Hauskinder 
(Kinder, die derzeit keine der o. g. Einrichtungen besuchen)

Kinderdorf 
Zeesener Str. 17 
15741 Bestensee 
Frau Eckstein/Frau Niemeyer 
TeL 033763/22819–100

Alle Kinder, die an dem Verfahren zur Sprachstandsfeststellung im Jahr vor der Einschulung teilgenommen haben, erhalten eine Teilnahmebestätigung, die 
von den Eltern bei der Schulanmeldung vorzulegen ist.

Bestensee, 21.07.2022

i. A. Hinzpeter
Hauptamtsleiterin
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Aus dem Inhalt

Tag Wann? Was? Wo? Ansprechpartner

02.10. 10:00 – 15:00 Uhr Flohmarkt Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Frau Anja Kolbatz-Thiel
 0177 – 2203474
mgh-bestensee@alv-
brandenburg.de

06.11. 10:00 – 15:00 Uhr Flohmarkt Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Frau Anja Kolbatz-Thiel
 0177 – 2203474
mgh-bestensee@alv-
brandenburg.de

11.11. Martinsumzug
(Nähere Details im nächsten Amtsblatt)

Kinderdorf Freiwillige Feuerwehr e. V.

22.11. 14:30 – 19:00 Uhr DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Terminreservierung über 	
www.drk-blutspende.de
Infos bei Herrn Malter unter 	
 033763 – 64449

04.12. Kinderweihnachtsfeier – Heimat- & Kulturverein 	
Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel
 0177 – 2203474

04.12. 10:00 – 15:00 Uhr Flohmarkt Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Frau Anja Kolbatz-Thiel
 0177 – 2203474
mgh-bestensee@alv-
brandenburg.de

11.12. Bestenseer Weihnachtsmarkt Dorfaue Gewerbeverein
Organisation 
Frau Anja Kolbatz-Thiel
 0177 – 2203474

www.petereins.de

Rechtsanwalt

Roman Petereins
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Schulweg 15 b
15711 Königs Wusterhausen
Telefon:  0 33 75 / 21 31 821
Telefax:  0 33 75 / 21 31 822
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Stabsmusikkorp der Bundeswehr

15. Benefizkonzert  
in der Landkostarena

Am 11. September war es nach 
zweijähriger Pause wieder so-
weit. Die Musikerinnen und Mu-
siker des Stabsmusikkorps der 
Bundeswehr gaben wieder ein 
Konzert in der Landkostarena.
Für das Stabsmusikkorp unter der 
Leitung von Oberstleutnant Rein-
hard Kiauka war es sogar ein ganz 
besonderes Konzert, denn es war 
das erste Konzert nach der Coro-
na-Pandemie. Begrüßt wurden 
die Gäste von Anja Kolbatz-Thiel 
und Roland Holm, der den Bür-
germeister vertrat. 
Knapp 300 Gäste ließen es sich 
nicht nehmen, sich durch das 
zweistündige Programm führen 
zu lassen. Neben klassischen Me-
lodien gab es Filmmusik und mo-
derne Lieder. Das Repertoire der 
Musikerinnen und Musiker ist In-
ternational von Josef Bach über 
Francisco Braga und Carlos San-
tana. 
Sichtlich begeistert gab es Stan-
ding Ovation und jede Menge 
Beifall. 

Für das leibliche Wohl sorgten die 
Mitglieder des Heimat- & Kultur-
vereins. Neben Kuchen und Bock-
wurst gab es auch Schmalzstul-
len. Auch an Getränken gab es 
eine große Auswahl.
Ein herzliches Dankeschön möch-
te der Heimat- & Kulturverein 
René Neumann, Nico Thäder und 
Marcus Beiersdorf aussprechen, 
die die Bühne aufgebaut haben. 
Auch den Bauhofmitarbeitern so-
wie … und … die den Auf- und Ab-
bau realisiert haben. Ein Danke-
schön gilt auch Dietmar 
Sauerwald und Marcel Uecker für 
die Betreuung der Audiotechnik. 
Die Erlöse aus dem Konzert kom-
men wie immer der Kinder- und 
Jugendarbeit in der Gemeinde 
Bestensee zu Gute. 
2023 ist das Benefizkonzert wie-
der für das 1. Quartal geplant. 
Über einen genaueren Termin in-
formieren wir demnächst. 

Roland Holm
Heimat- & Kulturverein 

Bestensee e. V.

Fotos: Wolfgang Purann

KieZ Frauensee

2. Klasse schöpft Papier 
und lernt Recycling kennen

Die Kinder der Klasse 2b began-
nen die erste Schulwoche nicht in 
den Schulräumen. Nach einer 
eintägigen Radtour zum Haus 
des Waldes, beschäftigten sich 
die Kinder in den darauffolgen-
den Tagen mit der Produktion von 
Papier. Woraus gewinnen wir Pa-
pier? Und wozu benötigen wir es 
überhaupt? Für die Kinder war 
die Antwort eindeutig: Zum Ma-
len! Über Filme erfuhren die Kin-
der alles über das Recycling, ehe 
sie sich auf den Weg zum KieZ 
Frauensee aufmachten. Dort er-
wartete sie Inka Lumer mit vorbe-

reiteten Bottichen, in denen be-
reits Papier über Nacht 
eingeweicht wurde und aus dem 
die Kinder neues Papier schöpfen 
konnten. Alle waren mit Begeiste-
rung dabei. In Kombination mit 
Naturdrucken konnten die Zweit-
klässler aus dem eigenen Papier 
Karten, Bücher und kleine Ge-
schenke anfertigen. Es blieb aber 
auch ausreichend Zeit für Spiele, 
Entdeckungen und neue Experi-
mente. 
Vielen Dank an Inka für inspirie-
rende Impulse und den großzü-
gig vorbereiteten Raum.

Einfamilienhäuser:

Weg von Öl und Gas
Bis 70 % Reduzierung der Heizkosten 

durch Wärmepumpe.

www.thermolan



Der „Bestwiner“  | 5 |30. Jahrgang | 27. September 2022 | Nummer 9

Grundschule Bestensee

Mehr als 100 Kinder an der Schule begrüßt
Die Sommerferien sind vorbei, 
die Schule hält wieder Einzug in 
den Alltag vieler Kinder. Im Schul-
jahr 2022/23 werden rund 530  
Kinder an der Grundschule Bes-
tensee unterrichtet.
Am Samstag vor dem ersten 
Schultag hieß die Grundschule 
Bestensee 109 Erstklässler und 
Erstklässlerinnen willkommen. 
Nach einem bunten Programm 
aus Tanz und Clownshow der 
Zauberwerkstatt Königs Wuster-
hausen wurden die Kinder durch 

die Schulleitung begrüßt. An-
schließend ging es in den Klas-
senraum, wo die Einschüler und 
Einschülerinnen das erste Mal 
Klassenraumluft in der Klassensi-
tuation schnupperten und die 
neuen Klassenlehrkräfte und Er-
zieher*innen besser kennenlern-
ten. Danach fand die heißersehn-
te Übergabe der prallgefüllten 
Schultüten statt. Das Schuljahr 
startete mit einer Projektwoche 
bevor der reguläre Unterricht be-
gann.

Projektwoche der Zweitklässler

Sandburgenwettbewerb am Todnitzsee
Die 2. Klassen führten in der Pro-
jektwoche einen Sandburgen-
wettbewerb durch. Gewinnen 
oder verlieren stand jedoch nicht 
im Fokus. Die Förderung der 
Teamfähigkeit, Zusammenhalt 
und Spaß waren das Ziel des lau-
nigen Buddelns. Die Kinder durf-
ten ihre Gruppen selber bilden. 
Die Kinder der 2c gaben sich coole 
Gruppennamen, die mit Bildern 
untermalt wurden. Die Schilder 
mit ihrem Gruppennamen 

schmückten die Sandburgen. Am 
Ende des Bauens werteten die 
Kinder die Sandburgen der ande-
ren Klassen hinsichtlich der 
Standfestigkeit, Kreativität und 
Erkennen einer Burganlage aus. 
Mit einem großen Applaus wur-
den alle Burgen gefeiert. Obwohl 
es am Morgen noch sehr frisch 
war, hatten die Kinder viel Spaß 
mit Sand und Wasser zu spielen. 
Ein gemeinsames Frühstück am 
Strand rundete den Tag ab.

Klasse 6b und ihre Projektwoche

Sonderermittler im Regenwald
Die Projektwoche führte die 6b in 
diesem Jahr in den Regenwald. 
Während der ersten Schultage 
lernten die 18 Schülerinnen und 
Schüler vieles über die tropischen 

Regionen der Erde, die Abholzung 
des Regenwaldes, die Artenviel-
falt und wie viel Tropen eigentlich 
in unserem täglichen Leben ste-
cken. Dafür informierten sich die 

Kinder über typische Produkte, 
die im Regenwald produziert 
werden oder wachsen. Anschlie-
ßend besuchte die Klasse einen 
ortsansässigen Supermarkt und 
versuchte herauszufinden, in 
welchen hiesigen Produkten ein 
Stück Regenwald steckte.
Am Freitag erwiesen sich die Kin-
der als echte Sonderermittler. In 
einem Mitmach-Krimi der Tro-
penwaldstiftung OroVerde muss-
ten sie herausfinden, unter wel-
chen mysteriösen Umständen 
ein deutscher Journalist im Re-
genwald ums Leben kam (Spoiler: 
Es war ein tragisches Unglück). 
Im Zuge der Ermittlungen näher-
ten sie sich Themen wie illegaler 
Brandrodung, Schaffung von 

Nutzflächen, Dezimierung der Ar-
tenvielfalt, aber auch nachhalti-
ger Landwirtschaft im Tropenge-
biet und Naturschutz an.
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Grundschule Bestensee

Anmeldung Schulanfänger 2023/24
Sehr geehrte Eltern,

die Anmeldefrist für die Schulan-
fänger 2023/24 der Grundschule 
Bestensee

ist vom 28. bis 30. November.

Die Abgabe der vollständig aus-
gefüllten Unterlagen erfolgt in 
der Kita oder durch Einwurf in 
unseren Hausbriefkasten. 

Rückstellungsanträge sind mit 
den Anmeldeunterlagen inklusi-
ve Wünschen für die Klassenbil-
dung einzureichen. 

Für Hauskinder sowie Kinder, die 
eine andere Kita außerhalb von 
Bestensee, Pätz und Bindow be-
suchen, geben sie die Unterlagen 
bitte persönlich im Sekretariat 
der Grundschule in der Zeit von 
8:00–15:00 Uhr ab. Das Kind ist 
zur Anmeldung mitzubringen.

Dies trifft für Kinder zu, die im 
Zeitraum vom 01.10.2016 bis 
30.09.2017 geboren wurden.
Alle Formulare zur Einschulung 
finden Sie auf unserer Home-
page, die Formulare für die Un-
tersuchung beim Gesundheits-
amt liegen in den jeweiligen 
Gruppen aus.

www. gs-bestensee.de 

Zusätzlich benötigt wird:

•	 die Teilnahmebestätigung an 
der Sprachstandsfeststellung 
im Original 

•	 eine Kopie der Geburtsurkunde 
Ihres Kindes

•	 E-Mail-Adresse und Telefon-
nummer 

•	 Unterlagen sind immer von al-
len Sorgeberechtigten zu un-
terschreiben

Bei Rückfragen sind wir über die 
obengenannte E-Mail-Adresse zu 
erreichen.
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Erntedank-Gottesdienst

Am Sonntag, den 2. Oktober fin-
det der Erntedankgottesdienst 
um 10:00 Uhr statt.  
Wir können Gott für vieles dank-
bar sein. Der Erntedankgottes-
dienst ist ein besonderer Sonn-
tag, den wir zum Anlass nehmen, 
in herzlicher Gemeinschaft Ernte-
dank zu feiern. Wir danken für al-
le Gaben, die uns zuteil geworden 
sind und bringen unsere Dank-
barkeit in einem Erntedankopfer 
dar. 

Gottesdienstzeiten der neuapo-
stolischen Kirche in Bestensee, 
Heinrich-Heine-Str. 2B: 

Sonntag 10:00 Uhr und 
Mittwoch 19:30 Uhr
Gäste sind dazu jederzeit herzlich 
willkommen.   

Änderungen entnehmen Sie bitte 
unserem Schaukasten, der vor 
unserer Kirche steht. 

S. Braun 

Neuapostolische Kirche informiert

Suche 
Mehrfamilienhaus von
Privat ab 500 m²
Wohnfl äche

Tel.:
0331 / 28 12 98 44

Wir sind weiterhin für Sie da!

Wegen Neubau-Maßnahmen im EKZ Bestensee 
bleibt unser Geschäft  vorübergehend geschlossen.

Telefonische Erreichbarkeit:  033763 / 60210 oder
033763 / 61685
0177 / 2157296

E-Mail:    wegner-bestensee@t-online.de

Elektro

Zeesener Straße 7
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Lausl informiert

Veranstaltungen im Oktober im Zollstockmuseum

Anmeldung über zollstockmuseum@gmx.de oder Hilmar Wenk –  0172 7998462. 
Das Zollstockmuseum finden Sie/ findet Ihr in Bestensee, Dorfaue 9.   

Datum Uhrzeit Dauer Veranstaltung Kosten Bemerkungen

jeden Montag  9.30 Uhr 1,0 h Treff der kleinen Leute	
von 0 – 1 Jahr (Krabbelgruppe)

1,00 € mit Rosi Liss	
 033763/22387

06./20.10. 14.00 Uhr 2,0 h Spielenachmittag 1,00 € mit Judith Klink,  01627615837
04./18.10. 17.30 Uhr 1,5 h Grundlagenkurs Smartphone/Tablet 3,00 € mit Hr. Müller

Anmeldung unter  015114112858

12./26.10. 19.00 Uhr 2,0 h DART– Spieler gesucht 2,00 € mit Björn Braune  01749024200

04./18.10. 19.00 Uhr 2,0 h Skatrunde 1,00 € auch für Anfänger

13./27.10. 13.30 Uhr 2,5 h Wolllausltreffen 1,00 € mit Judith Klink,  01627615837

14./28.10. 14.00 Uhr 2,0 h Landfrauentreff 1.00 € mit Rosi Liss
 033763 22387

Keine neuen 
Termine

- 2.0 h Kultur & Küche
Brot backen und Rezepte

1,00 € mit Beate Koke

06./20.10. 18.00 Uhr 1,5h Schach 1,00 €

November 15.45 Uhr 1,0 h Kräuter & Co 1,00 € Anleitung durch Frau Dr. Matthäi
Anmeldungen:  bei Rosi Liß

 033763/22387

jeden 	
Donnerstag

19.00 Uhr 1,0 h Faszientraining im Kalendersaal 1,00 € mit Birgitt Gleisberg
Neuanmeldungen unter: 	

 033763249347

05./12./19.10. 18.30 Uhr 2,0 h KwerBeet trifft Lausl (Chor) 1.00 € mit Martina Purann
 015778310186

05./12.10. 15.30 Uhr 1.0 h Singen mit Lausl (kein Chor)
in der Landkost Arena

2,50 €
monatlich

Anleitung durch
Frau Teltow

Herbstfest am 16. Oktober von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt und für unsere kleinen Gäste, gibt es das beliebte Kinderbasteln.

Schnullerbaum am Zollstockmuseum

„Tröster-“Alarm bei Lausl
Der Gedanke „Schnullerbaum“ 
wurde in der Partnergemeinde 

von Bestensee in Havixbeck gebo-
ren. 
Dort steht ein Schnullerbaum auf 
dem Marktplatz und die Idee wur-
de sofort von mir aufgenommen.
Inzwischen ist auf dem Gelände 
vom Zollstockmuseum, auf der 
Wiese beim Spielplatz, ein Schnul-
lerbaum ins Leben gerufen worden. 
Die Kinder der Krabbelgruppe vom 
Lausl-Verein waren die Spender. 
Sinn der Aktion ist es, den kleinen 
Kindern es leichter zu machen, sich 
von ihrem geliebten Nuckel zu tren-

nen. – Was den Kiefernorthopäden 
freut. – Übrigens der erste Schnul-
lerbaum ist bekannt aus Dänemark 
und wurde 1920 gestaltet. 
Dort wird die Abgabe des Schnul-
lers regelrecht als Familienfest ge-
feiert. Jedes Kind mit und ohne 
Schnuller ist herzlich willkommen.

Rosi Liß

sucht Grundstücke
Bauland, Entwicklungsfl ächen, 

bebaute Grundstücke, 
Waldumwandlungsfl ächen

 Bieten Sie uns alles an!
Maklerfrei, keine Arbeit, keine 

Kosten für den Verkäufer!

 0170 /  3630030
info@musterhaus-kwh.de
Lebensraum Immobilien- u. 

Grund.Entw. GmbH
 15711 KWH, Chausseestr. 9e

Netter Eigentümer gesucht, 
der sein Haus oder Grundstück 
in liebevolle Hände geben möchte.
Tel. 01520 5385874, 
E-Mail: fa.manthey@gmx.de
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SPENDENAUFRUF

Erhalt des Glockenturms  
auf dem Pätzer Friedhof in Gefahr!

Wegen Baufälligkeit muss der 
Glockenturm in Pätz erneuert 
werden. 
1957 wurde er mit Geld- und Ma-
terialspenden der Pätzer Einwoh-
ner von den ortsansässigen 
Handwerkern unentgeltlich er-
richtet. Über viele Jahre schon 
trägt er die 250 kg schwere Kir-
chenglocke und das soll zu Ehren 
der Erbauer und zur Bereicherung 
unseres Ortes auch so bleiben! 
Der Glockenturm gehört zum his-
torischen Ensemble des Pätzer 
Friedhofs. Der Ortsbeirat und der 
Heimatverein Pätz bitten um 
Spenden, denn aus dem Haus-
halt der Gemeinde kann der Neu-
bau nicht finanziert werden.

Es ist möglich, sich per Überwei-
sung:
Kontoinhaber 		
Heimatverein Pätz e. V.
IBAN				  
DE 83 1605 0000 3672 0208 76
Bank				  
Mittelbrandenburgische 
Sparkasse Potsdam
Verwendungszweck	
Spende Pätzer Glockenturm

oder über den direkten Kontakt 
mit Britta Bergter (Tel.: 0178 64 
65 243) bzw. Jürgen Ostländer an 
dem Erhalt des Glockenturms für 
Pätz finanziell zu beteiligen. 

Herzlichen Dank!

Erfolgreiche Geschäfte und Spendensammlung

Erster „Kram und Krempel“-Trödelmarkt 
in Pätz
Am 4. September ab 9 Uhr 
herrschte auf unserer Dorfaue 
ein ziemliches Gewusel. Vierzig 
Händler, die sich im Vorfeld ange-
meldet hatten, rückten mit Tape-
zier- und anderen Klapptischen 
und viel Material an und positio-
nierten sich rund um den Dorf-
platz. Nun wurde ausgepackt und 
die angebotenen Dinge schön in 
Szene gesetzt, umschwärmt von 
professionellen Händlern, die ih-
re Schnäppchen schon machen 
wollten, bevor um 10 Uhr die Be-
sucher kamen.
Schon gleich machte sich dieses 
beliebte Trödelflair breit, bei dem 
man handelt, fachsimpelt und 
einfach nett ins Gespräch kommt. 
Der schöne Nebeneffekt war, 
dass sich viele Pätzer an diesem 
herrlichen Spätsommersonntag 
begegneten, die sich mitunter 
auch lange nicht gesehen hatten. 
Das machte einfach Spaß! Der Er-
lös spielte eigentlich nicht die 
Hauptrolle und so geschah es bei 

manch einem oder einer, dass die 
Ausgaben an den anderen Ti-
schen die Einnahmen des eige-
nen weit überstiegen…
Nach zwei Stunden ging ich mit 
dem Heimatverein-Spendenhaus 
von Stand zu Stand und bat um 
eine Spende für unser Pätzer Pro-
jekt „Erhalt bzw Neubau des Glo-
ckenturms“. Dabei wurde ich 
nicht nur einmal gefragt, ob und 
wann der nächste Trödelmarkt 
bei uns stattfindet. Man fand es 
nett und gemütlich bei uns. Da 
dieser Versuchsballon so erfolg-
reich war, entschieden wir spon-
tan „Ja, am 23. Oktober“. Und 
dann auch mit Kaffee und Brat-
würsten. Dank der Spendenbe-
reitschaft der Trödler konnten wir 
an diesem Tag über 200 € für den 
Glockenturm sammeln.
Am frühen Nachmittag dann war 
alles weg- und aufgeräumt, so 
dass auf der Pätzer Dorfaue wie-
der sonntägliche Ruhe herrschte.

Britta Bergter (HV Pätz)
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Der Seniorenbeirat informiert

Einladung zur Sitzung des Beirates  
am 5. Oktober

Liebe Seniorinnen,
liebe Senioren,

unsere nächste, wie immer öf-
fentliche, Sitzung des Senioren-
beirates findet am

05. Oktober  2022
um 14:30 Uhr
im Gemeindesaal Bestensee, 
Eichhornstraße statt.

Ebenfalls am 5. Oktober können 
Sie das Tanzbeim im MGH „Klee-
blatt“ in der Zeit von 15 bis 18 
Uhr schwingen.

Das Bowlen im Bowlingkeller fin-
det am 27. Oktober zur gewohn-
ten Zeit statt.

Ihr Seniorenbeirat

Kaufe Haus von Privat 
Rentenbasis / Wohnrecht

Tel.: 0331 / 281 298 65

möglich sind:
• Einmalzahlung
• monatliche Rente
• festes Einkommen
• lebenslanges Wohnrecht
•  Unterstützung im 

persönlichen Umfeld



| 12 |  Der „Bestwiner“ 30. Jahrgang | 27. September 2022 | Nummer 9



Der „Bestwiner“  | 13 |30. Jahrgang | 27. September 2022 | Nummer 9

Die Volkssolidarität informiert

Gemeinsam gefeiert: Seniorenbeirat, Heimat- & Kulturverein und Ortsgruppe der Volkssolidarität Bestensee

Sommer – Sonne – „Sommerfest“!
Liebe Seniorinnen und Senioren 
von Bestensee, liebe Interessier-
te!
17. August – das Wetter war her-
vorragend!

Am 17. August fand das erste ge-
meinsame Sommerfest vom Se-
niorenbeirat Bestensee, dem Hei-
mat- & Kulturverein Bestensee 
e.  V. und der Ortsgruppe der 
Volkssolidarität statt. 
Unsere Seniorinnen und Senioren 
freuten sich, wieder gemeinsam 
feiern zu können. Tolle Musik vom 
„Spree-Duo“ , Manfred und Mar-
tina, „Manuel Meier“ mit seinem 
lustigen Akkordeon und seiner 
Gefolgschaft erwarteten die Gäs-
te. Sie brachten lustige, bayrische 
und moderne Melodien zu Gehör 
und brachten alle zum Schmun-
zeln.
Kaffee und Kuchen, verschiedene 
alkoholfreie Getränke und ande-
re, Gegrilltes zum Abendbrot mit 
zwei verschiedenen Salaten und 
Toast schmeckte allen sehr gut.
Der Höhepunkt der kulturellen 
Unterhaltung war eine Riesen-
überraschung – unser Vorstand 
und der Seniorenbeirat als – „Rol-
lator – Tänzerinnen“ (Tanzmarie-
chen)! In schmucken Kostümen, 
mit Hütchen auf dem Kopf und 
fein geschminkt, kamen sie mit 

ihren Rollatoren angerauscht und 
bewiesen, dass man auch mit 
„Rücken“ und „Knie“ noch toll 
tanzen kann. Tosender Beifall und 
Zugabe – Rufe aus dem Publikum. 
„Chapoo“!!!
Es konnte auch getanzt werden, 
zur Musik konnte man schunkeln 
und natürlich gab es viel zu er-
zählen, man hatte sich ja lange 
nicht gesehen.

Und nun einige Meinungen unse-
rer Seniorinnen und Senioren:

Wie hat Ihnen das Sommerfest 
gefallen?
Gitti und Annelise aus dem Son-
nenweg: „Wir haben schon einige 
tolle Sommerfeste erlebt, aber 
dieses Sommerfest war „Spitze!“ 
Der Höhepunkt des Erlebten war 
der Auftritt unserer „Rollator-Tän-
zerinnen“, die mit Schwung, gu-
ter Laune und Elan, nach den 
Klängen der flotten Musik eine 
fesche Sohle aufs Parkett zauber-
ten. Und diese tollen Kostüme! 
Diese Tanzformation unserer Se-
niorinnen wurde mit stürmi-
schem Beifall belohnt und bei ih-
rem Auszug mit Klatschen 
begleitet. Und wir haben natür-
lich unsere tänzerischen Fähig-
keiten auf dem Parkett ebenfalls 
bewiesen, auch wenn uns am 

nächsten Tag der Muskelkater 
plagte.“

„Wohnpark Bestensee“ (mit 
Mohnblume, Kornblume und 
Sonnenblume):
„So ein Tag, so wunderschöööön 
wie heute …“ schallte es durch die 
Halle – ja es war wirklich sehr, 
sehr schön! Wir Seniorinnen und 
Senioren des Wohnparks sagen 
Danke, Danke, Danke – für die im-
mense Vorbereitung und Durch-
führung des Sommerfestes. Die 
stimmungsvolle Musik, und die 
ebenso lustigen Darbietungen, 
dazu fleißige Helfer, die uns be-
wirteten, uns fast jeden Wunsch 
von den Augen ablesen konnten, 
machten diesen Tag zu einem vol-
len Erfolg!“ „Siegfried, Helga und 
viele andere meinten, das war 
Spitze! Endlich mal wieder Tan-
zen, auch wenn es uns schwer-
fällt“, sagten Brigitte, Liane und 
Klaus. Alle freuen sich schon auf 
das nächste Sommerfest.
Unsere fleißigen Fotografen ha-
ben tolle Bilder geschossen, auch 
unser Ortschronist, Herr Purann, 
war wie immer sehr fleißig dabei. 
Wenn Ihr die Bilder ansehen 
möchtet, bitte unter: 
„Wolfgang Purann Bestensee“, 
dann „August 2022“, dann „Seni-
orensommerfest“ schauen.

Und so geht es weiter, Marita und 
Uli meinten, danke für den schö-
nen Nachmittag! Wir können nur 
bestätigen, dass es ein sehr ge-
lungenes Fest war. Es ist unglaub-
lich, was der Vorstand und alle 
anderen für schöne Ideen umge-
setzt haben. Dafür vielen Dank!
Ja, auch vom Vorstand vielen 
Dank an alle, die dazu beigetra-
gen haben, dass alles gut gelin-
gen konnte, wie die Kuchenbä-
cker, die fleißigen Helfer in der 
Halle und alle diejenigen, die sich 
Gedanken darüber gemacht ha-
ben, um allen einen schönen 
Nachmittag zu bereiten.
Es gibt noch sehr viele Meinun-
gen, aber bisher haben wir keine 
Negativen gehört. Leider können 
wir nicht alle Teilnehmer befra-
gen, aber ich denke, dass das Ge-
sagte auch die Meinung vieler 
anderer ist.
Es war ein tolles Sommerfest und 
wir ziehen den Hut vor den Ver-
anstaltern, nochmal „Chapo“.

Und nun, meine Lieben, noch ei-
ne Information:
Monatstreff Oktober – am 19. Ok-
tober um 15 Uhr in der Landkost-
arena. Nicht vergessen und Kaf-
feegedeck mitbringen!
Das war‘s von mir –

Eure Liane Alm
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Der Gesundheitstipp – „Grippeschutzimpfung“

IMPFUNGEN
Impfungen gehören zu den wirksams­
ten Vorsorgemaßnahmen der Medizin. 
Sie schützen nicht nur die Geimpften, 
sondern auch die Gesellschaft. Denn 
wer sich aufgrund seines Impfschut­
zes nicht selbst ansteckt, bewahrt 
auch andere davor. So kann dem 
schnellen Verbreiten von vielen Infek­
tionskrankheiten wirksam vorgebeugt 
werden. Bei einer ausreichend hohen 
Anzahl geimpfter Menschen, können 
Krankheiten sogar gänzlich ausgerot­
tet werden.

GRIPPESCHUTZIMPFUNG
Die echte Virusgrippe (Influenza) 
stellt, im Gegensatz zu einer Erkäl­
tung (grippaler Infekt), eine ernsthafte 
Erkrankung dar. Eine Grippe beginnt 
schlagartig, oft mit hohem Fieber und 
starkem Krankheitsgefühl. Grippeviren 
sind sehr ansteckend und wahre Ver­
wandlungskünstler. Da ständig neue 
Varianten auftreten, müssen jedes 
Jahr die Impfstoffe darauf abgestimmt 
werden. Die saisonale Grippeimpfung 
schützt dabei jeweils gegen die drei 
Virusvarianten, die voraussichtlich in 
diesem Jahr am meisten verbreitet 
sein werden.

WER SOLLTE SICH IMPFEN 
LASSEN?
Insbesondere für ältere Menschen, für 
Schwangere und Personen mit Grund­
erkrankungen bedeutet die Grippe eine 
erhebliche gesundheitliche Bedrohung. 
Denn oft kommen auf den geschwäch­
ten Körper noch weitere, durch Bakte­
rien verursachte Infektionen zu. Auch 
viele der im Gesundheitswesen be­
schäftigten Menschen sind durch den 
häufigen Kontakt mit Grippepatienten 
sehr gefährdet - im Krankheitsfall kön­
nen sie die Viren zudem an betreute 
Personen weitergeben. Die lnfluen­
zaimpfung ist eine sichere, effektive 
und kostengünstige Maßnahme zur 

Vorsorge. Sie sollte rechtzeitig vor Be­
ginn der winterlichen Grippe-Saison im 
Oktober oder November erfolgen und 
muss jedes Jahr wiederholt werden. 
Um eine weltweite Verbreitung der Vi­
ren (Pandemie) so weit wie möglich zu 
verhindern, rät die Weltgesundheits­
organisation (WHO), dass möglichst 
alle Risikogruppen jährlich geimpft 
werden.

SERVICE
Weiterführende Informationsmateriali­
en zu empfohlenen Schutzmaßnahmen 
gegen Infektionskrankheiten finden Sie 
auch auf den Seiten der Bundeszent­
rale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) unter www.bzga.de/ lnfoma­
terialien

WAS SIE SONST NOCH 
TUN KÖNNEN:
Neben Impfungen verringern geeig­
nete Hygienemaßnahmen effektiv die 
Verbreitung von Krankheitserregern. 
Häufiges und richtiges Händewaschen, 
das Vermeiden, sich in Mund, Nase 
und Augen zu fassen sowie richtiges 
Husten und Niesen (am besten in die 
Armbeuge oder in ein Einmaltaschen­
tuch) sind wichtige Verhaltensemp­
fehlungen, um sich selbst, aber auch 
andere und besonders gefährdete 
Personen vor Ansteckung zu schützen. 
Solche Verhaltensweisen sollte man 
auch frühzeitig mit Kindern einüben.

Haben Sie noch Fragen 
zum Thema?
Sprechen Sie uns ruhig an. Wir neh­
men uns Zeit und beraten Sie gern und 
kompetent.

Ihr Apotheker 
Clemens Scholz und das Team 
der Fontane-Apotheke,
Ihre LINDA-Apotheke

– Anzeige –

Beachten Sie den Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe des Bestwiners:

Redaktionsschluss: 11. Oktober 2022
Erscheinungsdatum: 25. Oktober 2022

Die Homepage der Gemeinde Bestensee findet man unter:
http://www.bestensee.de
oder über den Suchbegriff: 

Bestensee in den Suchmaschinen Ihrer Provider.
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Rathaus – Gemeinde Bestensee
Eichhornstr. 4–5, 15741 Bestensee

Tel.: 033763-9980 oder E-Mail: buergerbuero@bestensee.de

Sprechzeiten des Rathauses 
ohne Terminvereinbarung:

Dienstag
9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag
9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses 
nach Terminvereinbarung:

Montag und Mittwoch
9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr

Freitag
9:00 bis 12:00 Uhr

Achtung:
Das Hauptamt der Gemeinde Bestensee 

arbeitet nach Terminvereinbarung.

Wir wünschen 
allen Lesern  
einen schönen 
Herbst!

Heimatblatt Brandenburg Verlag

Jürgen Plettner
Tel.: (0 33 75) 29 59 54 · Fax: (0 33 75) 29 59 55

E-Mail: jp.bueorgkomm@t-online.de


